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Der Gouverneur von Orenburq hat auch die Oberaufsicht über die urali scheu
Kosaken, die westlich am Ural unter ihrem Hetman stehen. Ihre Hauptst. und
Sitz des Hetman ist Urälsk mit 12,000 E. am Ural.

2. Das Czarthum Kasän.

Pensa, an der Mündung der Pensa in die schiffbare Sura, hat 22.300 E.
Simbirsk, an der Wolga mit 27,500 E., brannte 1864 total ab. Kasan, alte
Hauptst. des tatarischen Cbanats an der Kasanka, mit vielen Fabriken, beson¬
ders in Tuch, Leder und Seife, einer Universität, 36 Kirchen, 10 Moscheen, be¬
trächtlichem Handel und 59,400 E. Dabei ist eine große Pulverfabrik. Wjatka,
an der M. der Chlinowka in die Wjatka, bat 15,000 E. Jscki, ansehnlicher Fa¬
brikort und große Gewebrsabrik. Perm, au der Kama mit 13,500 E. Jeka-
terinoslüw, St. am Iset und an der sibirischen Heerstraße, mit dem Oberberg¬
amte. Beresow, Fl., in der Nähe viele Goldgruben. Merkwürdig wegen seiner
großen Hüttenwerke und reichen Gold- und Platinwäschereien der fürstlichen Fa¬
milie Demidow ist der Hüttenort Tagil oder Nishnij Tagilök. Zrbit, St.
an der Vereinigung des Jrbit und der Neiwa zur Nitza, mit einer berühmten
Messe.

Asien.

Asien, der größte Erdtheil, enthält fast 794,000 Q. M. und grenzt
gegen W. an Europa, das schwarze, Marmara- und mittelländische
Meer, an Afrika, womit es durch die Landenge von Suez zusammen¬
hängt, und an das rothe Meer, gegen S. an den indischen Ocean, ge¬
gen O. an den großen Ocean und gegen N. an das nördliche Eismeer.

Von den Hauptflüssen und zwar maritimen ergießen sich vier in
das nördliche Eismeer: Ob, Jenissei, Lena und Kolymä; vier in
den großen Ocean: Amur, Hoangho, Nangtse-Kiang und Me¬
kong; vier in den indischen Ocean: Jrawaddy, Ganges mit Brah¬
maputra, Indus und Euphrat mit Tigris; vier als continentale
in drei Binnenseen der Amu und Syr in den Aralsee, der Uräl in
das kaspische Meer und der Jordan in das todte Meer. Die vier
größten Seen sind das kaspische Meer 7500, der Aralsee 2100,
der Baikalsee 625 und der Balkaschsee 300 Q. M.

Asien wird von den höchsten Gebirgen der Erde durchzogen.
Der Mittelpunkt dieser Gebirge ist in dem mittleren Asien, welches ein
großes Hochland bildet, Mittelhochasien genannt wird mrd nach den
vier Himmelsgegenden in vier große Tiefländer sich abdacht. Demnach
zerfällt Asien naturgemäß in fünf Theile: 1) Mittelhochasien oder
die Mongolei, Wüste Gobi, kleine Bucharei und Tübet mit zwei inne¬
ren von W. nach O. streichenden Gebirgszügen Mus-dagh und Küen-
Lün und vier Randgebirgen. Diese .sind Altäi und daurische Al-


